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Rundschreiben D 18/2015 

9. Bergmannsheiler Instrumentationsworkshop am 30.09.2015 in Bochum 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
das Berufsgenossenschaftliche Universitätsklinikum Bergmannsheil GmbH veranstaltet am Mittwoch, 
30.09.2015, den 9. Bergmannsheiler Instrumentationsworkshop.  
 
Anmeldungen sind bitte direkt an das Sekretariat von Herrn Prof. Schildhauer zu richten: 
 
 Frau Sabine Slavik oder 
 Frau Angela Krosser 
 Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum 
 Bergmannsheil Bochum GmbH 
 Bürkle-de-la-Camp-Platz 1, 44789 Bochum, 
 Telefon: 0234 302 6502/6501 
 E-Mail: sabine.slavik@bergmannsheil.de  
             angela.krosser@bergmannsheil.de  
 
Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem beigefügten Flyer. 
 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass diese Veranstaltung nicht von der DGUV als Fortbil-
dung im Sinne der Ziffer 5.12 der „Anforderungen der gesetzlichen Unfallversicherungsträger 
nach § 34 SGB VII zur Beteiligung am Durchgangsarztverfahren“ anerkannt ist. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

 
Andro 
Geschäftsstellenleiter       Anlage 

DGUV, Landesverband West, Postfach 10 34 45, 40025 Düsseldorf 

 
An die 
Damen und Herren 
Durchgangsärzte 

 

  
 
 

  
Ihr Zeichen:  

Ihre Nachricht vom:  
Unser Zeichen: 410.4-Fortb.  Bi 

Ansprechpartner: Frau Slavik/Frau Krosser 
Telefon: 0234 302 6502/6501 

Fax:  
E-Mail: 

 
sabine.slavik@bergmannsheil.de 
angela.krosser@bergmannsheil.de  

Datum: 23.06.2015 
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9. Bergmannsheiler
Instrumentationsworkshop
Nagelosteosynthesen der 
langen Röhrenknochen

Bergmannsheil Bochum
Haus 8, 
Hörsaal 2, Raum2

Allgemeine Information:
Die Zerti� zierung wurde bei der Ärztekammer Westfalen-
Lippe beantragt.

Die Kursgebühr beträgt 50,- € 
Überweisung erbeten an:
Bergmannsheil Bochum GmbH,
Bank: SEB AG Bochum
IBAN: DE77 4301 0111 1352 6530 00
BIC: ESSEDESF430
Verwendungszweck: 10636  9.Instrumentationsworkshop

Tagungsort:
Berufsgenossenscha� liches Universitätsklinikum
Bergmannsheil GmbH Bochum
Haus 8, Hörsaal 2, Raum 2
Bürkle-de-la-Camp-Platz 1, 44789 Bochum
www.bergmannsheil.de

Mittwoch, 30.09.2015
09:00 bis 15:00 Uhr

Wissenscha� liche Organisation:
Dr.  Martin Ho� mann, Oberarzt
Chirurgische Klinik und Poliklinik, Bergmannsheil Bochum

Referenten:
Dr. med. Marlon Coulibaly,Oberarzt
Chirurgische Klinik und Poliklinik, Bergmannsheil Bochum

Dr. med. Martin Gothner, Oberarzt
Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie am Klinikum 
Lüdenscheid

Dr. med. Martin Ho� mann, Oberarzt 
Chirurgische Klinik und Poliklinik, Bergmannsheil Bochum

Dr. med. Lena Schury, Assistenzärztin 
Chirurgische Klinik und Poliklinik, Bergmannsheil Bochum

Privat-Dozent Dr. med. Christian Wedemeyer, Oberarzt
Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie
St. Barbara-Hospital, Gladbeck 

Anmeldung: 
Sabine Slavik/Angela Krosser
Tel: 0234/302-6502 (-01)
sabine.slavik@bergmannsheil.de
angela.krosser@bergmannsheil.de

polenz.beatrix
Schreibmaschinentext
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Anlage



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

seit seiner Einführung 2012 ist der Instrumentationswork-
shop zu einem festen Bestandteil der chirurgischen Ausbil-
dung unseres Hauses geworden. Das Schlüsselkonzept soll 
dabei weiterhin in der Kombination aus theoretischer und 
praktischer Anleitung von Kolleginnen und Kollegen in der 
Weiterbildung bestehen.

Insbesondere Frakturen im Scha� bereich langer Röhren-
knochen bieten eine Vielzahl von möglichen Versorgungs-
methoden. Die Marknagelversorgung gilt dabei als modern 
und fortschrittlich. In vielen Fällen wird sie mittlerweile als 
Standard verwandt, obwohl das Verfahren eine Fülle an 
technischen Schwierigkeiten und Risiken birgt, welche das 
Outcome der Operation und der Patienten entscheidend 
beeinflussen.

Wir möchten daher dieses Mal die Chance nutzen - zusam-
men mit erfahrenen Kollegen - dieses Osteosynthesever-
fahren mit seinen Fallstricken und wertvollen technischen 
Tricks zu erarbeiten. Neben praxisnahen Vorträgen mit 
ausreichender Möglichkeit zur Diskussion in einer kleinen 
Runde bietet sich in diesem Workshop die Gelegenheit mit 
unseren Tutoren die Marknagelung der unterschiedlichen 
Knochen am Modell zu üben und die Auswirkung verschie-
dener Herangehensweisen zu erfahren.

Junge Kolleginnen und Kollegen in der Weiterbildung sind 
daher herzlich eingeladen, diese Chance zu nutzen und an 
dem Workshop aktiv teilzunehmen. 

Wir ho� en auf reges Interesse und freuen uns, Sie bald in 
Bochum begrüßen zu dürfen.

.

Univ.- Prof. Dr. med.
Th. A. Schildhauer

Dr. med.
M. F. Ho� mann

Programm:
9:00 Begrüßung

Prof. Dr. Th. A. Schildhauer/
Dr. M. F. Ho� mann

9:05 Der antegrade Femurnagel
Dr. L. Schury

09:25 Diskussion

09:30 Der retrograde Femurnagel
Dr. M. F. Ho� mann

09:50 Diskussion

09:55 Der Femurnagel mit Schenkelhalskomponente
Oder doch lieber DHS?
Dr. M. Coulibaly

10:15 Diskussion

10:20 Pause

10:40 Der Tibianagel
Dr. M. Gothner

11:00  Diskussion

11:05 Der Humerusnagel
PD Dr. Ch. Wedemeyer

11:25 Diskussion

11:30 Mittagspause

12:30 Workshops in 4 Gruppen am Saw Bone:
- Humerusmarknagelung
- Tibiamarknagelung 
- antegrade Femurmarknagelung
- retrograde Femurmarknagelung

14:30 Evaluation, Diskussion, Ausgabe der
Teilnahmebescheinigungen

15:00 Ende der Veranstaltung
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